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Aufbruch!
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Sicherheit und das perfekt aufgehende 
Konzept haben. Und doch sehen wir 
immer wieder, dass unsere Pläne durch 
die Realität durchkreuzt sind. Gott lädt 
uns ein, gar nicht alles in der Hand haben 
zu wollen. Er lädt uns ein, seine Hand zu 
nehmen und ins kalte Wasser zu springen. 
Er ruft uns zu, uns zu trauen. 
Vor einiger Zeit war ich mit Jugendlichen 
auf der Insel Korsika und habe mit ihnen 
eine Tour durch einen Canyon gemacht. 
Das hieß, im Neoprenanzug und mit Helm 
und Karabiner ausgerüstet, ungewohnte 
und steinige Wege durch das Wasser auf 
sich zu nehmen. Die erste Herausforde-
rung für mich war, von einer Klippe ins 
Wasser zu springen. Gut, es waren nur 4 
Meter bis zum Aufprall im Wasser, und 
doch zögerte ich. Es war nur ein Schritt 
und doch schaffte ich es nicht, mich zu 
überwinden. Ich sprang nicht. Trotz allem 
guten Zureden blieb ich an der Klippe 
stehen. 

„Schaut nach vorne, denn ich will Neues 
tun! Es hat schon begonnen, habt ihr es 
noch nicht gemerkt? Durch die Wüste 
will ich eine Straße bauen, Flüsse sollen 
in der öden Gegend fließen.“   Jesaja 43,19

Frühling ist für mich immer „Aufbruch-
stimmung“. Jedes Jahr aufs Neue bin ich 
fasziniert von der bunten Vielfalt und der 
Farbenfreude, die sich ihre Bahn bricht 
nach der langen und farblosen Winterzeit. 
Vermisst hab ich sie, die Sonnenstrahlen 
in der langen Tristesse der öden Winter-
zeit. Es ist, als ob ein Farbfilm über die 
Natur gelegt wurde. Ich kann nur staunen 
über die immense Kraft, mit der die Natur 
das Grau in Grau durchbricht. 
Wir werden in unserem persönlichen 
Leben nie alles im Griff haben. Wir werden 
auch als Gemeinden nie alles komplett 
im Griff haben. Das ist einfach unmöglich. 
Gerne würden wir die absolute 

Angedacht

 „Aufbruchstimmung“!

Frühling ist für mich immer
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Angedacht

Selbst die Chorrufe der Jugendlichen 
von unten, die die positive Erfahrung ja 
schon gemacht hatten, halfen mir nicht. 
Ich brachte einfach nicht den Mut auf. Auf 
dem Umweg durch das Dickicht meinte 
der Leiter, dass er eigentlich jeden, der 
diesen Sprung nicht schafft, zurücklässt. 
Dummerweise musste er mich als Ver-
antwortliche für die Jugendlichen mit-
nehmen. Ich nahm also all meinen Mut 
zusammen auf dem weiteren Weg und 
schaffte es am Ende sogar von, der 
zehn Meter hohen Klippe zu springen. 
Was für ein Gefühl! Es ist nur ein Schritt 
ins Bodenlose - ein Schritt, der viel Ver-
trauen braucht und doch am Ende die Er-
kenntnis: Es hat geklappt, mein Vertrauen 
wurde belohnt. 

Für mich ist dieses Erlebnis nach wie vor 
eine Lehre geblieben. Manchmal müssen 
wir ungewisse Schritte wagen um zu 
sehen, dass Gott uns trägt und führt. 
Gott hat soviel Neues und Unerwartetes 
für mich und für unsere Gemeinden vor. 
Möge es uns gelingen, dass wir alte Ge-
wohnheiten loslassen können und uns auf 
das Neue, das Gott für uns bereitet,ein-
stellen können. An Gottes Hand Neues 
entdecken, neu Glauben gestalten, das ist 
es wozu er uns einlädt. Da gibt es sicher-
lich manchen mutigen Schritt, den wir 
selbst machen müssen. 

Manche Überwindung, die uns das kostet. 
Aber am Ende werden wir neue und auf-
regende Dinge sehen, die Gott für uns 
vorbereitet hat. Aufbruch. 
Mein Kopfkino läuft heiß. Ein Bild, das 
seit meiner Kindheit mit mir geht, ist der 
Löwenzahn, der sich sogar durch Asphalt 
hindurch bewegt und blüht. Selbst die 
harte Kruste des Asphalts bricht er auf, 
um seiner Bestimmung zu folgen: wach-
sen und blühen. 

Möge Gott uns immer wieder neu den Mut 
für den nächsten Schritt geben.

Möge Gott uns immer wieder neu Kraft 
geben, Verkrustungen aufzubrechen, an 
unserem Ort zu blühen und mit unserem 
Blühen die graue Alltagskultur zu durch-
brechen.

Möge Gott uns immer wieder einen Blick 
dafür schenken, was er uns schenkt - 
Wege und Flüsse durch Wüsten.

Möge Gott uns mit dem Blick nach vorne, 
und dem Neuen, das er schafft, uns hoff-
nungsfroh weitergehen lassen in seine 
Zukunft.

Kerstin Gottfried
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 Persönliche Gedanken

„Aufbruchspüren“... 
Gedanken von Thomas Schmückle

Aufbrüche muss man spüren, sonst 
sind es keine! Ein logischer Satz, der die 
Sache auf den Punkt bringt. 
Es geht nicht um eine schöne Theorie, 
sondern um die praktische Umsetzung. 
Ein Aufbruch beginnt da, wo ich anfange, 
neue Gedanken zuzulassen, sie nicht 
gleich einzuordnen in umsetzbar oder 
nicht umsetzbar. Sie einfach auch mal 
auszuhalten in ihrer Fremdheit und in 
dem, wo sie mich herausfordern. Dem  
Undenkbaren zumindest die Chance 
einzuräumen, dass es Zeit findet, in mir 
Wurzeln zu schlagen. 
Wer weiß, vielleicht werden andere daran 
anknüpfen. 

Das ist aber nur dann möglich, wenn eine 
Idee geäußert wird. Deshalb ist es gut, 
dass wir mittlerweile auf einen umfang-
reichen Ideenpool, der sich während der 
40-Tage-Aktion angesammelt hat, zurück-
greifen können. 
Schon allein das Gespannt sein auf neue 
Ideen macht etwas mit uns. Es macht 
neugierig, setzt kreative Kräfte frei, 
nimmt unterschiedliche Menschen mit 
unterschiedlichen Fähigkeiten mit ins 
Boot. Wir kommen miteinander ins Ge-
spräch über unseren Glauben und wie wir 
ihn kommunizieren. Schon allein das ist 
wertvoll.

Im nächsten Gemeindebrief wollen 
wir wieder über Neuerungen im Leben 
unserer Kinder, Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen in der Gemeinde 
informieren. 
Bei wem beginnt mit dem Sommer ein 
neuer Lebensabschnitt: Einschulung, 

Wechsel in die weiterführende Schule, ab-
geschlossene Schullaufbahn oder Ausbil-
dung, Beginn einer Ausbildung, Studium 
oder ähnliches?
Lasst uns daran teilhaben und schreibt 
eine kurze Information an das Pastorat in 
Ludwigsburg oder Asperg.
Eva Poster

Aufbrüche im Leben...
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Der Einstieg als Moderatorin der Zoom-
Gruppe war auch ein Aufbruch für mich 
selbst. Aktiv einen Termin gestalten, das 
war neu und spannend für mich. 

Ich war überwältigt; zuerst von der Ge-
staltung der Website „Kurswechsel“. Von 
Film zu Film, von Lebensgeschichte zu Le-
bensgeschichte hab ich mich von den Ge-
danken der Website leiten und inspirieren 
lassen. Ich war und bin tief beeindruckt, 
was hier zu lesen und zu hören war und 
ist und hoffe, dass die Website noch lange 
geöffnet bleibt: Schöne Illustrationen, 
ergreifende Lebensgeschichten, Unter-
haltsames, Beiträge, die Spaß und Freude 
vermittelten, eine Löwengeschichte :-) 
und Beiträge, die mich nachdenklich und 
traurig stimmten.
Sehr herzlich bedanke ich mich für die 
anregenden und offenen Diskussionen in 
der Dienstag-Zoomgruppe,  in der wir da-
rüber gesprochen haben, was uns bewegt 
und was uns wichtig ist. Die Beiträge und 
Ideen haben wir im Koffer gesammelt und 
hoffen, dass wir Bewährtes wieder neu 
beleben und neue Ideen bald umsetzen 
können.
Herzliche Grüße Christine Birkert

 Persönliche Gedanken

Aufbruchspüren ...  
zum ersten Mal  
„Moderatorin“
Gedanken von Christine Birkert
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„Flirt-Gespräche“ 
Flirten in Marbach, über Bezirksgrenzen 
hinweg arbeitet die Region Asperg, Lud-
wigsburg und Marbach (ALM) schon seit 
vielen Jahren zusammen.
Zum Beispiel beim kirchlichen Unterricht, 
Teeniekreis und der Männerarbeit (Män-
nertreff Marbach).
Jetzt steckt die SJK in einem Verände-
rungsprozess, der neue Strukturen im 
Personalbereich und ein anderes (Zusam-
men-) Arbeiten zwischen den Bezirken 
mit sich bringen wird.
Um sich besser kennenzulernen und wei-
tere Möglichkeiten der Zusammenarbeit 
auszuloten, waren Carolin Manzke, Gretel 
Ramspeck, Thomas Schmückle, Peter 
Wahl und Martina Wolf, 

sowie Geschwister aus Asperg am 9. März 
in Marbach eingeladen.
Wird Marbach sich nach Backnang oder 
nach Ludwigsburg orientieren? Werden 
Ludwigsburg und Bietigheim zusammen-
arbeiten?
Oder möglicherweise alle zusammen in 
einer großen Verwaltungseinheit? Wo 
können wir Kräfte bündeln und Stärken 
überregional nutzen?

Wir hatten gute und offene Gespräche.
Wohin die Entwicklung gehen wird ist aber 
natürlich noch nicht entschieden.
Peter Wahl 

Beim Ersthelferkurs in Asperg haben sich einige Personen aus Asperg und Ludwigsburg 
„verbunden“. Wir haben die Gemeinschaft genossen und vieles aus dem Bereich der 
ersten Hilfe wieder neu lernen können. 

Aus der Region
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Aus der Region



Jahre  Kirchlichen Unterrichts in den Eu-
ropa-Park. Aber mehr wollen wir gar nicht 
verraten… seht selbst: 

Eure Maja Glock, Marie Weigel und Jonathan Meister

Aus der Region

Am 31.03.23 feierten wir mit allen drei 
Bezirken der Region (Asperg, Ludwigs-
burg und Marbach) zum Abschluss des 
Kirchlichen Unterrichts ein Abendmahls-
fest. 
Fürstlich wurden die Gäste mit einem 
Cocktail und Snacks begrüßt, bevor es 
zu der festlich gedeckten Tafel ging. Wir 
haben uns sehr gefreut, dass so viele 
Gäste unserer Einladung gefolgt sind 
und wir gemeinsam ein eindrückliches 
Abendmahl feiern durften. Und am 
Montag darauf gingen wir drei KU‘ler mit 
Kerstin zum krönenden Abschluss der 2 

Abschluss und Ausflug des  
Kirchlichen Unterrichts 
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Neues von den 
WesleyScouts
Vor der Sommerpause werden bei unse-
ren Pfadfindern im Gottesdienst die neu 
erworbenen Abzeichen verliehen! 
Neben den neuesten Infos zu all dem, was 
wir gerade so anstellen, werden die Kids 
auch den Gottesdienst mitgestalten. 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 
09.07.2023 um 10 Uhr in Ludwigsburg. 
Wir freuen uns auf euch.

Kerstin Gottfried, Jochen Strobel und die WesleyScouts 

Neu im Kirchlichen 
Unterricht
Noah Schray startet im Juni 2023 neu im 
Kirchlichen Unterricht aus der Gemeinde 
Ludwigsburg.  

Wir wünschen ihm ein gutes Hineinfin-
den in die Gruppe der insgesamt neun 
Jugendlichen des Kirchlichen Unterrichts 
aus unserer ALM-Region (Asperg, Lud-
wigsburg, Marbach).

Thomas Schmückle



Aus der Region

„LuMA“ Streichaktion 
Der neu gestaltete Teenieraum in Ludwigsburg

10
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Gemeinsame Bibelwoche in den Ferien
für Jungen und Mädchen von 6 -13 Jahren  
der Evangelischen Friedenskirche und der  

Evangelisch-methodistischen Christuskirche

Kontaktadresse: pastorat@emk-ludwigsburg.de

KInderFErien-Woche
vom 4.-10. September 2023

Gemeinsame Bibelwoche in den Ferien
für Jungen und Mädchen von 6 -13 Jahren  
der Evangelischen Friedenskirche und der  

Evangelisch-methodistischen Christuskirche

Kontaktadresse: pastorat@emk-ludwigsburg.de

KInderFErien-Woche
vom 4.-10. September 2023

Aus der Region

Die Anmeldung erfolgt online, 
ab dem 05.06.2023, um 7.00 Uhr 
können Sie Ihr Kind /Ihre Kinder unter folgendem Link: 
jugend-lb.amosweb.de/reg/anmeldung/38441/start   
verbindlich anmelden. 
Euer KiFe-Vorbereitungsteam
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Aus der Kirche
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Es wird gebaut, umgebaut, renoviert 
und saniert an der THR. 
Das Lehrgebäude bedarf nach 50 Jahren 
einer Grundsanierung und wird bei dieser 
Gelegenheit auch gleich umgebaut. Die 
Bibliothek wird vergrößert und die Anzahl 
der Arbeitsplätze erhöht. Daher wird 
der Verwaltungstrakt ins Haus Schempp 
verlegt. Die Mensa findet im neuen Ein-
gangsbereich zwischen Lehrgebäude und 
Wohnhaus ihren neuen Platz. Wo seither 
der Platz für die Fahrräder war, entsteht 
ein Glasbau, die Cafeteria und der Haupt-
eingang sowie ein Fahrstuhl für barriere-
freie Wege. 
Hinter dem Lehrgebäude wird ein drin-
gend benötigtes Wohnhaus gebaut, um 
für die Studierenden des neuen Studien-
gangs »Soziale Arbeit und Diakonie«
Wohnraum zu bieten. 

Der zeitliche Ablauf dieser Arbeiten ist 
geplant, hängt aber in vielem noch von 
externen Faktoren ab (definitive Baufrei-
gabe, Zeitmanagement Baufirmen, Fort-
schreiten der Arbeiten...). 
Den Anfang machte im Mai/Juni 2022 der 
Ausbau der Küche und der Umbau der 
Mensa im Haus Schempp. Hier entsteht 
der neue Verwaltungstrakt mit Sekre-
tariat, Rektorat, Arbeits- und Bespre-
chungszimmern. Ende Juni 2022 begann 
der Neubau des Wohnhauses für die 
Studierenden. Derzeit wird die Biblio-
thek erweitert, das Lehrgebäude saniert, 
sowie Cafeteria und Foyer errichtet. Im 
Sommer 2024 soll alles fertig sein!

 All dies gilt wie immer „sub conditione 
Jacobi“, zu deutsch „so Gott will und wir 
leben!“

aus Veröffentlichungen der THR

Umbau, Neubau, Aufbau 
an der Theologischen Hochschule in Reutlingen

Aus der Kirche
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Rückblick Ludwigsburg

Karfreitag, 7. April 2023 – Prince of Peace 
Als ich am Karfreitag ein paar Minuten 
vor sieben die Kirche betrat, war ich 
überwältig, es waren bereits fast alle 
Plätze besetzt, einige der Zuschauenden 
hatten sich schon auf ihren Stehplätzen 
eingerichtet. Ich fand noch ein Plätzchen 
auf der Empore. 
Was für ein Blick auf dieses Orchester.  Ein 
klassisches Orchester, angereichert mit 
Schlagzeug und Klavier. Als der Projekt-
chor in den Altarraum eintrat war es 
schön, viele bekannte Gesichter zu sehen.
Dann ging es los. In vier Teilen mit ins-
gesamt sechzehn musikalischen Bildern 
wurde uns das Leben von Jesus Christus 
musikalisch erzählt. Es war beein-
druckend, in solch einer Mischung aus 
verschiedensten Musikstilen wie Gospel-
elementen, Jazz Rhythmen und auch 
traditioneller Choralmusik das Leben 

Jesu so lebendig und mitreißend erleben 
zu dürfen.
Von der Geburt über sein Wirken, seine 
Kreuzigung und die Auferstehung wur-
den diese Lebensstationen von einem 
großartigen Orchester und Chor und der 
Solistin Ashika so wundervoll in Szene ge-
setzt, dass man die einzelnen Stationen 
förmlich miterleben und spüren konnte. 
Als am Ende die Auferstehung musikalisch 
gefeiert wurde, war es förmlich zu spüren 
– es kann Ostern werden - der Herr, der 
„Prince of Peace“ ist auferstanden.

Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden für 
diesen außergewöhnlich schönen, emo-
tionalen und musikalisch wundervollen 
Abend.
Dagmar Stelter
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Rückblick Ludwigsburg

Ostern – der HERR ist auferstanden!
Der HERR ist auferstanden – ER ist 
wahrhaftig auferstanden – Halleluja! 
Halleluja!
In schöner Tradition starteten wir mit 
diesen Liedzeilen in den Ostersonntag. 
Ein fulminantes Frühstück erwartete uns. 
Seltene Gäste wurden freudig begrüßt 
und schnell entwickelten sich an den 
gefüllten Tischen und auch am Buffet an-
geregte Gespräche. 
Im Kirchenraum warteten dann noch 
weitere Besucher*innen auf den Gottes-
dienst. Der Posaunenchor umrahmte 
diesen mit passenden Liedern, unser 
Huhn Charlotte suchte mit den Kindern 
Ostereier und brachte uns zum Lachen. 
Und wir begegneten Thomas, dem Zweif-
ler. Unser Pastor machte dabei seinem 
Namen alle Ehre und nahm uns sehr ein-
drücklich mit in das Geschehen nach der 
Auferstehung. 
An etwas zu glauben, was man nicht 
sehen kann, war die Überleitung zu der 
zurückliegenden Aktion: „Kurswechsel– 
40-Tage-Aufbrüche“. 
Unsere Ideen und Gedanken dazu schrie-
ben wir auf Wolken und hängten diese ans 
Kreuz. Zu meiner Freude wurde das Kreuz 
voll und bunt. 
Ich glaube daran, dass daraus etwas 
Wunderbares entstehen und aufbrechen 
kann, denn Er ist auferstanden. Halleluja!
Eva Poster
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Eine ganz andere Seite des Künstlers 
Salvador Dali haben wir als Gemeinde 
durch eine Kunstausstellung in unserer 
Kirche kennen gelernt. 
Biblische Motive, die Salvador Dali für 
einen Freund und Gönner gemalt hatte 
zierten unsere Wände der Christuskirche 
seit der Eröffnung der Kunstausstellung 
am 16. April 2023, die in der Friedenskir-
che stattgefunden hat. 

Kunst in der Kirche

Zusammen mit der Friedenskirche haben 
wir diese Ausstellung durchgeführt. 
Am Sonntag, den 23. April 2023 begann 
der Gottesdienst schon um 9.00 Uhr mit 
einem leckeren Buffet, zu dem wir auch 
einige Gäste begrüßen konnten. Dieser 
Sonntag stand ganz im Zeichen der Kunst. 
Herr Dr. Herbert Specht hat uns in einer 
Predigt und anschließender Führung Ein-
blicke in die Details der jeweiligen Bilder 
gegeben. Immer wieder konnte man 
etwas Neues entdecken und bekam so 
Zugang zu den Gedanken des Künstlers. 
Unter der Woche war die Kirche von 
Donnerstag bis Sonntag für interessierte 
Besucher*innen geöffnet. Während dieser 
Zeiten haben Mitarbeitende unserer Ge-
meinde die Kunstobjekte beaufsichtigt 
und waren Ansprechpartner*innen für 
unsere Gäste. Dabei hat sich manches 
Gespräch bei Tee und Gebäck ergeben, 
so dass die Gäste nicht nur die Kunst, 
sondern auch uns als EmK Gemeinde 
kennenlernen konnten. 
Die Ausstellung endet mit einer Finissage, 
bei der unsere Bischöfin i. R. Rosemarie 
Wenner als Gastpredigerin den Gottes-
dienst leiten wird. 
Es war interessant, sich auf diese Ver-
anstaltung einzulassen und zu entdecken, 
dass Theologie und Glaube in ganz beson-
derer Weise in Bildern zu uns sprechen 
kann. 
Thomas Schmückle

Aktuelles Ludwigsburg
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Der Hauskreis stellt sich vor 
Seit ich in Deutschland bin, habe ich 
Kontakt bekommen mit der Evan-
gelisch-methodistischen Gemeinde  
Ludwigsburg. Dadurch fand ich auch 
Gelegenheit, an Posters Hauskreis teil-
zunehmen.
Ich fühle mich da sehr wohl und bin 
dankbar, dass ich teilnehmen und meine 
Meinung äußern darf. Ich bin Moslem 
und erfahre aber viel Interessantes über 
den christlichen Glauben. Und überhaupt 
dürfen alle Teilnehmer sich äußern und 
wir kommen immer ins Gespräch, auch 
über andere Religionen und lernen diese 
kennen.

Also, ich finde es lohnt sich, an einem 
Hauskreis teilzunehmen. Und vielleicht 
finden sich noch andere aus der Gemein-
de zu einem neuen Hauskreis zusammen.

Für mich ist die Aussage von Jesus ganz 
wichtig: „Liebe Gott und deinen Nächsten 
wie dich selbst.“
Faraz Ali

Aktuelles Ludwigsburg

Zur Info:
Der  Hauskreis trifft sich immer freitags, im 
2-Wochen-Rhythmus um 19.30 Uhr. Oft sind 
wir bei Familie Poster.
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Familiennachrichten
Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag und wünschen ein segensreiches  
neues Lebensjahr. Gott schenke Ihnen Vertrauen, Zuversicht und Geborgenheit. 
Geburtstage ab 70 Jahre im

Foto: Lotz

Gemeindeleben Ludwigsburg
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Gemeindeleben Ludwigsburg

Heimgegangen...
iAus dem Leben gerissen… 

Geboren...

Foto: Lotz

Foto: Lotz
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Regelmäßige Veranstaltungen – Bezirk Ludwigsburg
 

Gottesdienste:
	So	 10.00	 parallel Sonntagsschule für Kinder von 3 bis 13 Jahren 
Gemeindegruppen:
Mo	20.00	 Posaunenchor
Di	 15.00	 Seniorencafé in Asperg (nach Plan)
		 14.00-16.00	 Spielenachmittag (nach Plan)
 	 19.30	 Bibelgespräch
Mi	 12.00	 Mittagstisch (1. Mittwoch im Monat)
Do	 19.30-20.30	 Singstunde (nach Absprache)
Fr	 17.00-18.30	 Kirchlicher Unterricht (nach Plan)
		 18.30	 Teeniekreis (nach Plan)
		 19.30	 Hauskreis (nach Programm)
Sa	 10.00-14.00	 WesleyScouts (1x im Monat)
So	 18.00-21.00	 Kreis Junger Erwachsener (2x im Monat)

Juni 2023
So	 04.	 10.00	 Gottesdienst (Ludwig Waitzmann) 
Mi	 07.	 12.00	 ISS MIT Mittagstisch
		  19.30	 Mitarbeiterbesprechung Gottesdienst (online)
So	 11.	 10.00	 Gottesdienst (Thomas Schmückle) 
Di 	 13.  	 14.00	 Spielenachmittag
Fr	 16.	 17.00	 Start neuer Kirchlicher Unterricht in Ludwigsburg
		  18.30	 LuMA Teeniekreis in Ludwigsburg
Sa	 17.	 10.00	 WesleyScouts		
So	 18.	 10.00	 Gottesdienst (Thomas Schmückle) und Sonntagsschule
	  21.-24.	 Süddeutsche Jährliche Konferenz in Fürth
So	 25.	 10.30	 Ordinationsgottesdienst – SJK  (per stream in Ludwigsburg)

Termine Ludwigsburg
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Termine Ludwigsburg

Juni 2023
Mi	 28.	 19.30	 Gemeindevorstand
Fr	 30.	 17.00	 Kirchlicher Unterricht in Ludwigsburg
		  18.30	 LuMA Teeniekreis in Ludwigsburg

Juli 2023 
Sa	 01.	 15.00	 Kleidertausch 
So	 02.	 10.00	 Gottesdienst  und Sonntagsschule
Mi	 05.	 12.00	 ISS MIT Mittagstisch
So	 09.	 10.00	 WesleyScouts Gottesdienst (Kerstin Gottfried) 
Di	 11.	 14.00	 Spielenachmittag
Fr.	 14.	 17.00	 Kirchlicher Unterricht in Marbach
		  18.30	 LuMA Teeniekreis in Marbach
Sa	 15.	 15.00	 Nähkaffee
So	 16.	 10.00	 Gottesdienst und Sonntagsschule 
Do	 20.	 19.00	 Mitarbeitertreffen KiFe
So	 23.	 10.00	 Sommerfest geplant als Waldgottesdienst
Di	 25.	 19.30	 Redaktionssitzung (online)
So	 30.	 10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl

August 2023
So	 06.	 10.00	 Gottesdienst 
So	 13.	 10.00	 Gottesdienst
So	 22.	 10.00	 Gottesdienst
So 	 27.	 10.00	 Gottesdienst

September 2023
So	 03.	 10.00	 Gottesdienst anschl. Aufbau KiFe
	 04.-10.	 KiFe 2023
So	 10.	 10.00	 Abschluss–Gottesdienst der KiFe 2023
Mi	 13.	 12.00	 ISS  MIT Mittagstisch
So	 17.	 10.00	 Gottesdienst und Sonntagsschule
			   anschl. Bezirksversammlung mit Wahlen zur Neukonstituierung 
			   der Bezirkskonferenz
	 22.-24.	 Freizeit des Kirchlichen Unterrichts in Neckarzimmern
So	 24.	 10.30	 Gottesdienst auf der Karlshöhe
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Weltgebetstag 03. März 2023 
Taiwan – Glauben bewegt!

Am Freitagabend strömten viele unter-
schiedliche Frauen (und auch ein paar 
Männer) ins katholische Gemeindehaus 
in Asperg. 
Im Eingangsbereich duftete es bereits 
verheißungsvoll nach Gebackenem. Im 
Bonifatiussaal warteten bereits liebevoll 
gedeckte Tische auf die Gottesdienstbe-
sucher. Kleine Laternchen, Orchideen aus 
Papier, gefaltete Kraniche und Laternen 
an der Decke verbreiteten zusammen mit 
eingespielter typischer Landesmusik ein 
einladendes Ambiente. Eine Fotoschleife 
an der Wand mit Motiven aus Taiwan, ver-
mittelte Eindrücke aus dem Land. 
Eine große Gruppe Firmlinge und Konfir-
manden mit der Gemeindediakonin für 
ökumenische Jugendarbeit Lara Dobler 
wurden mit Applaus als willkommene 
Gäste begrüßt.

Ein ökumenisches Team von Frauen hatte 
den Gottesdienst vorbereitet. Die ge-
meinsam gesungenen Lieder wurden von 
einer kleinen Band sehr schön begleitet. 
Stimmen taiwanesischer Frauen kamen 
zu Wort, ihre Probleme und Hoffnungen 
wurden angesprochen. „Glaube bewegt“ 
war die Überschrift vom diesjährigen 
Gottesdienst. 
Der Bibeltext erzählte von der Hoffnung, 
die sich in uns ausbreitet, wenn wir mit 
den Augen unseres Herzens sehen, was 
Gott für uns an Schätzen bereithält. Diese 
Hoffnung kann zur gestaltenden, bewe-
genden Kraft in unserem Leben werden. 
Durch die gesammelte Kollekte für die 
Projekte des WGT zeigten alle Anwesen-
den ihre Verbundenheit mit ihren 
Schwestern in Taiwan. Es kamen 723 Euro 
zusammen! 

Rückblick Asperg
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Rückblick Asperg

Das anschließende gemeinsame, gemüt-
liche Essen taiwanesischer Köstlichkeiten 
rundete die gelungene Weltgebetstags- 
Gottesdienstfeier ab. 
Wunderbar, dass wir nach 2 Jahren 
Corona ohne Maske so beieinander sein 
konnten! 

Wunderbar, dass wir über unsere Konfes-
sionsgrenzen hinweg, verschieden und 
bunt, in Christus verbunden - gemeinsam 
diesen Gottesdienst feiern konnten! 
Heidrun Merdes 

Mit der Bahn machte sich die Kinderkir-
che am Samstag, den 22.04. auf den Weg 
in Richtung Cannstatt. 
Das Ziel: Tonstudio Gress. Raymund Gress 
zeigte uns sein Tonstudio. Interessiert 
hörten die Kids zu, welche Töne hinter 

mancher Aufnahme stecken und hatten 
anschließend die Möglichkeit, selbst 
etwas aufzunehmen. Wir hatten viel Spaß 
miteinander und als Erinnerung eine 
schöne Aufnahme…  
Kerstin Gottfried

Ausflug ins Tonstudio



Ausblick Asperg

SUP Fahren auf der Enz
Herzliche Einladung an alle Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen zum SUP 
fahren auf der Enz.

Wann? 	 Sonntag, 04. Juni um 14.00 Uhr 
Wo? 	 Start in Bietigheim am Viadukt

Wer mit möchte, melde sich bitte bis  
Samstag,  03.06. bei Pastorin Kerstin 
Gottfried 
(am Besten per Mail: Kerstin.Gottfried@
emk.de).  
Damit sichert ihr euch ein Board!
Kerstin Gottfried

Gottesdienst mit Spargelessen
Am Sonntag, den 11.Juni geht es hoch 
kulinarisch zu in der Erlöserkirche 
Asperg.
Alle sind herzlich eingeladen, nach dem 
Gottesdienst das edle Gemüse zu ge-
nießen. 

Für ein besseres Planen bitten wir um An-
meldung. Entweder man trägt sich in der 
Liste in der Kirche ein oder meldet sich 
bei Kerstin Gottfried direkt. 
Kerstin Gottfried
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Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag und wünschen ein segensreiches neues 
Lebensjahr.  Gott schenke Ihnen Vertrauen, Zuversicht und Geborgenheit. 
Geburtstage über 70 Jahre im

Familiennachrichten

Gemeindeleben Asperg

Heimgegangen...

Foto: Lotz
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Juni 2023
Fr 	 02. 	 15.00	 Café International in der Erlöserkirche Asperg
So	 04.	 10.00	 Gottesdienst  in der Erlöserkirche
		  14.00	 „Jugendkirche  unterwegs“ SUP Fahren auf der Enz (ab Bietigheim)
So	 11.	 10.30	 Gottesdienst mit anschließendem Spargelessen
Di	 13.	   9.30	 Still-Café in der Erlöserkirche
		  19.30	 Bezirksvorstand in der Erlöserkirche
Fr	 16.	 17.00	 Kirchlicher Unterricht in Ludwigsburg
		  18.30	 LuMA Teeniekreis in Ludwigsburg
So	 18.	 10.00	 Gottesdienst in der Erlöserkirche
	 21.-24.	 Süddeutsche Jährliche Konferenz in Fürth 
So	 25.	 10.30	 Ordinationsgottesdienst – SJK  in Heilbronn
Di	 27.	   9.30	 Still-Café in der Erlöserkirche
Fr	 30.	 17.00	 Kirchlicher Unterricht in Ludwigsburg
		  18.30	 LuMA Teeniekreis in Ludwigsburg

Juli 2023
So	 02.	 10.00	 Gottesdienst in der Erlöserkirche
Fr	 07.	 15.00	 Café International
So	 09.	 10.00	 Gottesdienst in der Erlöserkirche
Di	 11.	   9.30	 Still-Café in der Erlöserkirche
Fr.	 14.	 17.00	 Kirchlicher Unterricht in Marbach
		  18.30	 LuMA Teeniekreis in Marbach
So.	 16.	 10.00	 Gottesdienst in der Erlöserkirche
So.	 23.	 10.00	 Ökumenischer Gottesdienst beim Stadtfest Asperg
Di.	 25.	   9.30	 Still-Café in der Erlöserkirche
So.	 30.	 10.00	 Gottesdienst in der Erlöserkirche

August 2023
Sommerpause vom 06.-20.08. - in dieser Zeit finden keine Gottesdienste statt!
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in Ludwigsburg!
So	 27.	 10.00	 Gottesdienst in der Erlöserkirche

Gemeindedaten
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September 2023
So	 03.	 10.00	 Gottesdienst in der Erlöserkirche
So	 10.	 10.00	 Gottesdienst in der Erlöserkirche
So	 17.	 10.00	 Gottesdienst in der Erlöserkirche
	 22.-24.	 Freizeit des Kirchlichen Unterrichts in Neckarzimmern
So	 24.	 10.00	 Gottesdienst in der Erlöserkirche
So	 30.	 10.00	 Gottesdienst in der Erlöserkirche	

Bezirk Ludwigsburg

Ansprechpartner	
Pastor Thomas Schmückle
Telefon: (07141) 92 30 67
thomas.schmueckle@emk.de

Pastorin Kerstin Gottfried
Telefon: (07141) 63160
kerstin.gottfried@emk.de

Pastorat
Silcherstraße 1
71638 Ludwigsburg

Mitarbeiterin im Pastorat 
Eva Poster
Telefon: (07141) 92 30 67
Fax: (07141) 97 21 91
pastorat@emk-ludwigsburg.de

Gemeindezentrum Christuskirche 
Friedrichstraße 22a
Hausmeister: Hans-Dieter Szymanski, 
Telefon: (0163) 141 80 76

www.emk-ludwigsburg.de
Bankverbindung Bezirk Ludwigsburg:
Kreissparkasse Ludwigsburg
IBAN: DE28 6045 0050 0000 0311 65 
BIC: SOLADES1LBG

Bezirk Asperg

Ansprechpartnerin	
Pastorin Kerstin Gottfried 
Wilhelmstraße 14/1
71679 Asperg 
Telefon: (07141) 63 160 
kerstin.gottfried@emk.de
info@emk-asperg.de 

Gemeindezentrum Erlöserkirche
Wilhelmstraße 14/1, 71679 Asperg 

Bankverbindungen Bezirk Asperg:
Kreissparkasse Ludwigsburg
IBAN: DE43 6045 0050 0005 0005 93
Volksbank Asperg eG
IBAN: DE58 6049 1430 5323 4000 05

Gemeindedaten
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Impressum
Gemeindebrief der Evangelisch-methodistischen Kirche, 

Bezirke Ludwigsburg und Asperg. 

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wieder. Redaktionelle Überarbeitungen 
und Kürzungen behält sich die Redaktion vor.

Der Gemeindebrief erscheint in der Regel viermal im Jahr. 
 
V. i. S. d. P.: Thomas Schmückle 
 
Anregungen, Ideen und Artikel bitte an 

pastorat@emk-ludwigsburg.de oder asperg@emk.de
 
Redaktionsschluss für die Ausgabe 
Oktober–November 2023: Sonntag, 13.08.2023

Mitten aus der Gemeinde
Mein Name ist Magdalene Schöck. Ich gehe gerne am 
Sonntag in den Gottesdienst in der EmK in Asperg, 
weil ich dort Impulse und Stärkung für meinen 
Glauben bekomme. Dort treffe ich auch Freunde, die 
Anteil nehmen an mir und meinem Ergehen und die 
mich teilhaben lassen an ihrem Leben. Wenn es mir 
mal so richtig dreckig geht, weiß ich um Menschen, 
die für mich beten. Ich freue mich, dass ich in meiner 
Gemeinde auch meine Gaben und Begabungen ein-
bringen kann. Dankbar bin ich für die Jahreslosung 
dieses Jahr. Sie erinnert mich immer wieder daran, 
dass ich einen Vater im Himmel habe, der mich sieht, 
wahrnimmt und liebt.


